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Für Vereinsmitglieder:
Ausland. t8 Fr. für ein Jahr
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Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Koinmissionsverieger
und alle Buchhandlungen
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Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur,

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH IL

Rascher & Cie, Meyer k Zellers Nachfolger io Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Züricli,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä XLYIIL ZÜRICH, den 4. August 1906. Ns 5.

Wasserversorgung jfNpnach.
Bauausschreibung.

Nachfolgende Arbeiten für die Wasserversorgung Alpnach werden
hiemit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:

Zwei Reservoirs von 200 und 50 _.s Inhalt und 3 Druckbrecher.
Ueberlaufleitung ca. 250 »..

Hauptleitung (150, 120, 100, 80 und 70 mm) ca. 10400 m.
Die übrigen Formstücke, Schieber, 23 Ueberflurhydranten, die

Grabarbeiten sowie die Zuleitung in die Privatgrundstücke.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei Herrn Förster P. Wal Ii mann

in Alpnach-Dorf zur Einsicht auf, wo auch Eingabeformulare bezogen
werden können.

Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift
«Wasserversorgung Alpnach» bis längstens den 10. August an Herrn Gemeindepräsident

Odermatt in Alpnach-Stad einzusenden.

Alpnach, den 25. Juli 1906.

Für die Wasserversorgungskommission:
M. Odermatt, Präsident.

Konkurrenz - Ausschreibung
über die Ausführung der

Erweiterungsbauten
an der Glashütte der Schweiz. Glasfabrik „Helvetia' in Bülach,
bestehend hauptsächlich in 1662 _.3 Fundamentaushub, 170 m% Beton- und
911 ms Ziegelsteinmauerwerk, 750 m2 Fachwerkwände etc., im Liefern und
Versetzen von 11 646». gezimmertem Bauhol., 2600 ».a Bretterboden etc.,
3374 m2 Bedachung, der Schreiner-, Glaser- und SpeDglerarbeiten, im
Liefern von 16000 kg Tragbalken.

Pläne, Uebernahmsbedingungen und Vorausmass liegen im Bureau
des Jng. K. Arnold in Zürich I, Auf der Mauer 11, auf. Verschlossene
Angebote sind mit der Aufschrift «Bauofferte:» an das Bureau der Schweiz.
Glasfabrik „Helvetia" in Bülach, Bahnhofstrasse 98, Zürich I, bis zum
10. August 1906 zu richten.

Ausschreibung u. Bauarbeiten.
Die Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen in Bern

eröffnet hiermit Konkurrenz über die KanallSatlOUS-, Zimmer-,
Schreiner- und Glaser-Arbeiten zu dem neuen Dienstgebäude im
Bahnhofe Bern.

Angebotformulare mit den Ausführungsvorschriften können im Bureau
des Oberingenieurs bei der Generaldirektion bezogen werden, wo auch
die Pläne aufliegen.

Angebote für die einzelnen Arbeitskategorien sind bis 20. August
1906 der Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen einzusenden.

Bern, den 27. Juli 1906. Generaldirektion
der Schweizerischen Bundesbahnen.

D. R. P. Nr. 16- 587. [jj] Patent angemeldet.

_F_bjr___r_r___r_r-!_t_»_-__# Bester Ersatz f. Linoleum
Mw\mmj%wmmM'W^mW)wm und Terrazzoböden.

Siemens & Halske A.-G., Berlin, 1904 17,500 in1
Siemens & Halske A.-G., Berlin, 1905 15,000 m9

Clrque Metropole, Paris, 1905 20,000 m*
Muster und Prospekte gratis und franko.

Dolomentwerke Jacob Tschopp k E. Herz, Basel.

Sichere, dauernde Stelle, eventuell mit grösserer

finanzieller Beteiligung,
SUCht bei Unternehmung, Gesellschaft od. gross. Fabrik, ein junger, energ.

Zivil-Ingenieur.
Da verheiratet, kann nur solides Unternehmen in Frage kommen. Prima
Zeugnis und Empfehlungen. — Offerten sub Chiffre Z.V. 7721 an die

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse. Zürich'

Favre & Cie.

Zürich

EMI

Asphalt- u. Beton-

Baugeschäft

©3© Spezialität (___.©

Feuerfeste Bauten

in armiertem Beton

Erstelluni

ganzer Fabrikanlagen

Gewerbe Ausstellung

Solothurn II. August
bis 2. September 1906

Eintritt 50 Cts. °°° Lose 50 Cts.

KDlimaon s Lina, Franklnri a. M.

C5. Spezialfabrik für sanitäre Anlagen. SSä

Eiserne Bedürfnis-Häuschen.

PiSSOir-Änlagen rür Oelung wie Bewässerung.
1111 Hl 1

"UlWJIMBi { ElOSet-Anlagen, Schwemmrohr-, Tonnen-,

:-: 1,1

HS

B_Pß9IlH|| Wasser- und Torfmull-Systeme,

«Zentralheizungen. Wasserleitungen. Bade-Anlagen.
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Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis II.

Die Lieferung und Montierung des eisernen UebOrb&ueS für
die FrObenStraSSenpasSerelle im Personenbahnhofe Basel im
Gewichte von zirka 102 Tonnen wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne und Uebernahmsbedingungen können im technischen Bureau
des Oberingenieurs, Leimenstrasse 2, II. Stock, eingesehen werden, wo
auch die Eingabeformulare zu beziehen sind.

Schiiftliche Uebernahmsofferten sind bis Montag den 20. August
1906 verschlossen und mit der Aufschrift «Ueberbau für die Frobenstrassen-
passerelle» der unterzeichneten Direktion einzureichen.

Basel, den 28. Juli 1906.

Kreisdirektion II
der Schweizerischen Bundesbahnen.

Personen- u. Qnrennufznse
liefert als Spezialität

J. Rnegger, "SgßSSp Basel.

Kirchenbau Goldau.
Für den Neubau der Bergsturzdenkmal-Kirche in Goldau werden

hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben :

a) Die Erd- nnd Maurerarbeiten.
b) Die Steinmetzarbeiten in Granit und Sandstein.

Pläne, Bedingungen und Offertenformulare liegen vom 5. August an
sowohl bei Hochw. Herrn Kaplan Ott, Präsident der Kirchenbau-Kommission,

als auch bei Unterzeichnetem zur Einsicht auf.
Verschlossene, mit Aufschrift -Kirchenbau Goldau» versehene Offerten

nimmt bis 18. August entgegen
Goldau, 1. August 1906. Die Bauleitung:

fl. Hardegger, Architekt, St. Gallen.

€OestschG)ßiz. Technikum Biel.
Auf I. Oktober 1906 ist am Westschweizerischen Technikum in

Biel die neugeschaffene Stelle eines Lehrers für

zu besetzen. Der Bewerber muss eine technische Hoch- oder Mittelschule
mit Erfolg absolviert haben und in deutscher und französischer Sprache
unterrichten können.

Anfangsbesoldung 3000 Franken. — Anmeldungen mit
Zeugnisabschriften und Ausweisen über die bisherige Tätigkeit sind bis 14. August
iqo6 zu richten an _Aug. Weber,

Präsident der Aufsichtskommission.
Biel, den 25. Juli 1906.

TEKKO,
JDAMAST1

STAUBTftE

ISALUBRA

j TAPETEtlT

<^ekko,J)^^t:(^ap£teil.mitrioren-
loaser,fur(3ftaabu.£acille/i undurch-
dringlichera.waächbarer Olzerfläcke^

°~ "vornehme ^melLscha/tdrcaime.

(3fakibra,ratioiudL&te (^Jap£te,
ßrJ?hi)£ite^oha~&&chIafkimm£r
<äehrdecoraÜvgarani.licklächtii waschbar
nimmtSeruai v. Rauch u.dergl.nijchtauf.

Man verlange Adressen von Bezugsquellen & Referenzen
bei SALUBRATAPETEN-FABRIK BASEL.

Präzisions-Fräsmaschinen
aller Art in höchster Vollendung

der

Wanderer-Fahrradwerke
vorm. Winklhofer & Jaenicke A. G.

Schönau bei Chemnitz

Vertretung und Lager
für die Schweiz:

W.WOLF, Ingenieur
vormals Wolf & Weiss

Zürich I, Brandschenkestrasse 7

Erste Referenzen
des In~ und Auslandes

_~
Universal-Fräsmaschlne. No. 2.

KpCHHEROE
1 X für

Ho.els.Res.aur._ Priv.

mi ?a>L-i>--r_L-ja>ifl!
__-3aEH_ oD

in jeder Grösse

OFENFABRIK
igg 5ursEE *j
Rollbahnen

auch

mietsweise.

Reichhaltige Vorräte

S. Sello, Züricli I
Bahnhofstr. 51 (Mercatorium)

Schweiz. Verkaufsabt.

der Aktiengesellschaft vorm.

Rollbahn- u. Lokomotiv abrik.
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TtfC

wanner& C-, Burgen
Spezial* Abteilung für baugewerbliehe Isolirungen.

Generalvertreter der Korksteinfabrik Grünzweig & Hartmann, G. m. b. H., Ludwigshafen a. Rh.

Erste, älteste und grösste Korksteinfabrik des Kontinents.

Korksteine und Korksteinplatten
für baugewerbliche Zwecke.

Zur IsoHrung von:
Ziegel-, Schiefer-, Metall- und Holzzement-Dächern;
Massivdächern aller Art, Betondächern etc.;
Massiven Mauern und Fachwerk-Wänden;
Feuchten Wänden und Untergeschossräumen;
Gewölben und Fussboden;
Scheidewänden und Fensternischen;
Kühlräumen, Eis- und Lagerkellern.

Zur Herstellung von:
Elastischen und schalldämpfenden Fussboden-Unterlagen

für Linoleum;
Leichten, freitragenden Scheidewand'n;
Zwischendecken und Deckenverschalungen;
Warm- und Kaltluft - Kanälen für Heizungs- und Ventilations-

Anlagen ;

Telephonzellen.

Als selbständiges Bauelement für
Wohnhäuser, Villen, Stallungen, Personen- und Lagerhallen, Remisen, ambulante Lazarette,

Sanatorien, Baracken, Wärterhäuschen, Pavillons, Schutzhütten etc.

Hohe Isolirwirkung
gegen

Wärme, Kälte, Schall und Feuchtigkeit.

Tausende von
Referenzen und Zeugnissen

aus allen Ländern.

Eigenes

Architektur-Bureau
zur Konstruktion

von

Korksteinbauten.

Langjährig geschultes
Monteur-Personal.

WANNER & Ci§

HORGEN.

m
u».

T*

«• ü
9ii*

.j—M

U
w.

1*1.1 Lljt i |_i

II i

iii!|
«8BSM läf

Ausführung

jeder Art Arbeiten

unter Garantie.

Kataloge,

Kostenberechnungen,

fachkundige Ratschläge

und Projekte

prompt und gratis.

:!,_,« •:..:_..,.:

Grosses Lager,

rasche Bedienung.

WANNER & Cü

HORGEN.

fe

Grand Hotel „Erzherzog Johann" am Semmering.
Einbau sämtlicher Mansardenräume, Herstellung von Dachschrägen, Scheidewänden, Gangwänden etc. aus Korkstein

VORZÜGE: Kurze Bauzeit, rasches Austrocknen, Schutz gegen Temperatureinflüsse,
feuersicherer Schutz der hölzernen Dachkonstruktion.

_!&£. fi
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U J. Ruef

empfiehlt sich _ur Erstellung von Zentralheizungen aller Systeme; Wäschereien, Tröckaereien, Bade-Einrichtungen nnd
Desinfektions-Apparate, Giesserei, Kupier- und Kesselschmiedearbeiten. — Fabrik: Station Ostermundigen. Depot: Speichergasse Nr. 35, Bern.

*m _K

£X <*
Cj r

wm **.*e ^42 ¦Vtt fc«t> m

Anerkannt beste

nynrnnlt-Sorten
für alle Sprengzwecke

Zündschnüre und Kapseln
liefert

Dynamit Hobel, A.-G., Zürich
Fabrik in Meten (Uri). Mythenstra.se 21.

Depots In der ganzen Schweiz. Telephon 3623.

I Aktiengesellschaft vormals

Joh. Jacob Rieter & Co., CJintcrthur

TURBINEN
neuester Konstruktion und höchstem Nutzeffekt für alle

vorkommenden Verhältnisse.

Präzisions-Regulatoren "CTransmissionen, Kesselschmiede-Arbeiten.

R.-G.
DER MASCHINENFABRIK

VON

THEODOR BELL & P
KRIEMS BEI LUZERN

(SCHWEIZ)

KRAFTANLAGE BE2NAU — 12000 P.S.

MODERNE

Wasserkraft-Anlagen

NACH EIGENEN PATENTIERTEN SYSTEMEN

HÖCHSTE LEISTUNGSFÄHIGKEIT

• -

KRAFTANLAGE ZARAGOZA — 6000 P.S.
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polytechnisches3nstitutbF^!SSfff
.« Akademische Lehr-Anstalt mit Spezlal-Kursen für

'WäJileh *¦»*¦ Architekten und Bau-Ingenieure
Absolventen von Baugewerksschulen finden Aufnahme.

Rundeisen Mk Beton arme
12 m lang

10 12 15 20 25 30 mm stark
ca. kg 2000, 2000, 10,000, 16,000, 13,000, 2000, 4000, 2000, 3000
£U Frs. 22.65 21.65 20.65 I9-65 l8-65 17-65 17.65 17.65 17.65 pr. 100 kg

franko verzollt Station Basel
sind sofort oder in allernächster Zeit greifbar abzugeben.

Offerten unter Chiffre Z. C. 7553 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

zur Herstellung eines

fusswarmen, fugenlosen Fussbodens
(kein Steinholzboden) ist unter günstigen Bedingungen abzugeben.
Offerten unter Z.V. 7596 an Rudolf Mosse, Zürich.

Technikum"*» Winterthur.
Fachschulen für Bautechniker, Maschinentechniker,

Elektrotechniker, Feinmechaniker, Chemiker, Geometer, Eisenbahnbeamte,

für Kunstgewerbe und Handel.
Das Winter-Semester beginnt am 3. Oktober 1906. Die

Aufnahmeprüfung für die II. Klasse aller Abteilungen und für die
I. Klasse der Schule für Bautechniker findet am 1. Oktober statt.

Anmeldungen sind bis zum 15. September an die Direktion
des Technikums zu richten.

I ras

ti £*'«SMS.

Gusmotoren-Fobrih Deutz §
Filiale Züricli ff

Bahnhofplatz 5, beim Hauptbahnhof, j; Vh

__

Benzin-tokontotiven ä
VS für Feldbahnen, Fabrikgeleise, Strassenbahnen. SV
ßl Billiger, absolut gefahrloser Betrieb, kein Geruch und keine Rauch- lfA
HO und Russbelästigung, kein Anheizen. Jederzeit sofort betriebsbereit. J*2
89 Benzin- und Petrol-Lokomobilen w

Schiffsmotoren, MotorbooteI Gas~, _3enzin~, Petrolmotoren
von I — 6000 P. S. und darüber. CS

„Deutzer Kraftlasmotoren" si
v. 6—6000P.S. Kohlenverbr. i'/2—3 Cts. pr. Pferdekraft u. Stunde.

75,000 Motoren im Betrieb.

Gesellschaft der
Ludwig von RoiTschßn Eisenwerke

Filiale: Oiesserei Bern liefert:

Eisenbahnmaterial

Hfltl-If flllAn inrfflM flu. als Laufkräne, und feste oder fahrbare
nßDßZßUSß jßüBr flrl Drehkräne für Hand und speziell

elektrischen Betrieb; Aufzüge Bh hydraulischen, elektrischen
und Transmissionsbetrieb.

als Drehscheiben und Schiebebühnen
für Wagen und Lokomotiven; Hand-,

Dampf- und elektrischer Betrieb.
Weichen für Haupt- u. Nebenbahnen, für VignOl- u. Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

zahnstanäenoherbau; komplette Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene patentierte Systeme).
Seit 1898 37 Touristen-Seilbahnen ausgeführt oder in Arbeit.

Schleusenanlagen, uth^srffl^nwel,refarHand
Hydraulische, automatische Zementsteinpressen.

Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte
und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.

D^ technische Bureau
VOn ü flmOld, Tngenieur, ZÜrJCl) I, Auf der Mauer 11

empfiehlt sich zur Ausführung von Projekten und Bauten,
Wasserkraft-Anlagen, elektrischen Bahnen und Anlagen,

Strassen- und Tiefbau.
Kostenberechnungen, Begutachtungen, Planaufnahmen etc.

W «___
WA

G. A. Pestalozzi & 0° A.-G.

Zürich.
Schweizerische

Lichtkohlenfabrik
empfiehlt ihre prima Fabrikate für sämt¬

liche Arten Bogenlampen.

J. Rukstuhl, Basel
erstellt auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

CentralMzunp
aller Systeme

Warmwasser — Kiederdruckdampf etc.
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1H1 TI MARTI AKT.-GES., WIVTERTHIB
und mietweise UH_irrjlKHai£_llwMLLLllj mit oder ohne mechanischem

Strassenaufbrecher; in Gebrauch bei einer grössern Anzahl Schweiz. Behörden. Strassenlokomotiven
zur Beförderung leichter und schwerer Lasten.

Steinbrecher, Lokomobilen, sowie sämtliches Material für Bau-Unternehmer.

Ferner sämtliche Maschinen zur Strassenreinigung, wie:

Kehrmaschinen Sprengwagen
Sehlammabzugmasehinen

Dampfstrassenwalzen zum Ausleihen vorrätig.______M;B:-_i
wm

"äfc

Z81

Paris 1900: Grand Prix.

Magdeburg-
Buckau.R. WOLF

Fahrbare u. feststehende Sattdampf- u. Patent-

Heis-dompf-Lokomobilen
bis' zu 500 Pferdestärken.

Wirtschaftlichste Wärme-Kraftmaschinen der Gegenwart.
Einfache Bedienung. Unbedingte Zuverlässigkeit. Hoher Kraftüberschuss. Gleichmassiger, geräuschloser Gang,

Verwendung jeden Brennmaterials. Verwertung des Dampfes für Heiz- und Betriebszwecke.

Zentrifugalpumpen für grosse und kleine Förderhöhen.

Gesamt, rziugung: 450 000 Pferdestärken

I A. Juoker, Naohf. v.

| JuGtieF-Wegmaim,
§5 Papierhandlung 1. Hecht.
$ Sc_i£flände __, ZUrich.

1

Grosses Lager

m Pauspapieren, Pausleinen, siI
nnd Zelohnenpapler,

Rollen und Bogen,
in nur vorzüglichen Qualitäten.

Holiiementpanier,
Dachpappen, Bodenbelag- u.

Tappieh-Unt*rla(-Papi«r*.

«_S^g3_3_^*5B£S_;2

Thonuerk Biebrich, A.-G.
BiebriCb a/Rhein

heite Referenzen und Zeugniiie am der Schweif,

liefert die für den Bau und Betrieb von Duanstalten, Zemeot-
fabrlken, ChemischenFabriken,CeUulosefabrlken, Sehwelss-
und Paddelwerken, Elsengiessereien, 10wie flu- Dampfkeuel-
und lonatige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen Produkte

Retorten, Form- u. normalsteine, Gloverrinjie,Mörtel etc.

9 Tumi Tonoarenfabrik Einbrach u
Einbrach (Kt. Zürich).

Prima gesinterte

Steinzeugröhren u. Formstücke
11 (Salzglasur innen und aussen)

&' für Kanalisation, Hausentwässerung und industrielle
2j Zwecke.

Steinzeug-Schweinströge.

W Reichhaltiges Assortiment in verschiedenen Farben und Formen.

h Vorzügliche Referenzen. Musteralbums gratis.

j Rostolithsteine,
¦ dauerhaftester Belag für Strassen, Hauseinfahrten, Stallböden etc. I

Steinzeug-Bodenplatten,
gesintert, säurefest, frostbeständig.

Spezialität: Trottoirplatten.

Litosllo
Kunstholz - Bodenbelag.

Dauerhaft wie Eichenholz.

Guss auf jeden soliden Unterboden.

Langjährige eigene Erfahrung.

CH. H. PFISTER & C°, BASEL.

Schweizerische

Lokomotiu- & Hnschlnenfahrlk

Winterthur
Abteilung Motorenbau

Gasmotoren

„Winterthur"
neuester Konstruktion mit dem

bewährten

Gaserzeuger „5. L. M."
liefern

die billigste Detriebskraft.
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